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§rre$mt§remk Konferen zen

Teilnehmer am Standort bfe Oldenburg verfolgen
per Vidoekonferenzschaltung die Fachvorträge.

Fachtagu ng IT-Security

Am 28. Oktober veranstaltete das

Elektro Technologie Zentrum (etz) in

Stuttgart gemeinsam mit ihren Partnern

eine Fachtagung zu lT-Security in Unter-

nehmen und Betrieben. Das Besondere

an dieser Konferenz: die Veranstaltung

war zeitgleich auf 5 Standorte im ge-

samten Bundesgebiet verteilt, die unter-

einander per Videokonferenz im ELKO-

net (Elektro- und lnformationstechni-

sches Kompetenznetzwerk) miteinander

verbunden waren.

Der Leiter des Network Operation Cen-

ter (NOC) der Fraunhofer-Gesellschaft

u nd Geschäftsfeldleiter Netzwerke im

llTB, Dipl.-lnform. Birger Krägelin, hielt

einen Fachvortrag zum Thema:

»Viren, Würmer, Spam - Herausforde-

rung E-Mail-Sicherheit«. Er zeigte Mög-

lichkeiten auf, wie sich Unternehmen

und Betriebe wirkungsvoll vor dieser

kontinuierlich anwachsenden virtuellen

Plage schützen und ihre wichtigen
(ommuni kationswege u nd Verbindun-

gen vor unerwünschten Angriffen absi-

chern können.

Die '130 Besucher beeindruckte die

Videokonferenztechnik als modernes

Mittel, um fachliche Kompetenz zu

bündeln. Ein zusätzlicher Höhepunkt

waren die Live-Hacks, in denen 3 realis-

tische Angriffs-Szenarien lebendig de-

monstriert wurden.

Dipl.-lnform. Birger Krägelin

kraegel i n@i itb.f ra u n hofer.de

l5T-Konferenz in Den Haag

Etwa 5000 Experten aus aller Welt ka-

men zur »lnformation Society Techno-

Iogy« (lST) Konferenz 2004 vom 15. bis

17. November in Den Haag, um die Zu-

kunft der lnformationstechnologie zu

präsentieren und diskutieren. Auf Ein-

ladung der Europäischen Kommission

wurden Europäische Strategien und

Forschun gsaktivitäten vorgestellt.

llTB und die lnteractive Systems Labs

der Universität Karlsruhe nutzten diese

Gelegenheit, CHIL - Computers in the
Human lnteraction Loop den Wissen-

schaftlern, Vertretern der lndustrie und

der Presse zu präsentieren. Die beiden

lnstitutionen sind die Koordinatorbn

dieses »integrated project«, welches

im 6. Forschungsrahmenprogramm der

Europäischen Union gefördert wird mit
dem Ziel, den Computer zum elektroni-

schen Butler des Menschen zu machen.

Technologien werden z. Zt. evaluiert

und weiter entwickelt.

Detailliertere lnformationen gibt der Fly-

eL der dieser Ausgabe von vislT beiliegt.
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